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Antrag Kath. Stadtpfarramt Mariä Himmelfahrt.  
Ersatzbau Kita St. Maria           
 

 
Anlage/n: Antrag Kath. Stadtpfarramt 

Lageplan Alternative 2 
 
Sachbericht: 
 
Da das Gebäude des Kindergartens St. Maria sehr marode ist, bedarf es einen 
Neubau. Für die Bauzeit benötigt der Kindergarten eine alternative Unterbrin-
gungsmöglichkeit der Kindergartenkinder. Der Bau ist voraussichtlich für das ge-
samte Jahr 2021 vorgesehen.  
Der Antrag beinhaltet die mögliche Nutzung des Feneberg-Geländes zur Aufstel-
lung von Containern. Das Stadtpfarramt hat selbst keine Räumlichkeiten zur Ver-
fügung, welche als Ausweichquartier genutzt werden können. Der angrenzende 
Pfarrgarten kann von Seiten des Stadtpfarramtes als Spielplatz eingebracht wer-
den. Das Feneberg-Gelände wäre geeignet, da derzeit ein Neubau auf dem Ge-
lände nicht realisiert wird, da das Museum das alte Feneberg Gebäude als Depot 
nutzt. Separate Parkplätze für den Kindergarten vorzuhalten hält die Verwaltung 
als nicht erforderlich, da diese dann ganztägig keinem anderen Bürger mehr zur 
Verfügung stehen.  
 
Alternativ könnte man sich aus Sicht der Verwaltung auch das Grundstück zwi-
schen der Bodelschwingstraße und der Kolpingstraße vorstellen (Lage-
plan/Anlage). 
Dieses ist gut erschlossen und wurde im letzten Jahr auch schon als Lagerfläche 
der Fernwärme genutzt. Hier wird die Zufahrt über die Kolpingstraße als beste 
Möglichkeit gesehen. 
Sollte sich die Baumaßnahme verzögern, wäre man auf diesem Grundstück zeit-
lich nicht eingeschränkt und die derzeitigen Parkplätze am Feneberg-Gelände 
bleiben erhalten. Auch von Seiten des Verwalters bestehen bei diesem Grund-
stück keine Bedenken und begrüßt die Nähe zum eigentlichen Kindergarten 
Standort. Beide Standorte haben die gewünschte / geforderte Fläche. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
„Die Stadt Weißenhorn unterstützt das Kath. Stadtpfarramt mit der Überlassung 
eines Grundstückes für die Zeit des Neubaus. Favorisiert wird der Grünstreifen 
zwischen der Bodelschwingstraße und der Kolpingstraße.“ 
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